
 

       

 
  

 

 

 

 

 

 

 

Offenbach, den 20.02.2024 

 

Antrag  
 
 

Sofortiger Abbruch des Radspur-Versuchs auf der Waldstraße  

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  

1. Der zur Beschluss DS I (A) 476 vom 09. März 2023 wird 

aufgehoben.  
 

2. Der zunächst auf ein Jahr beschränkte und am 14.07.2023 
gestartete Probebetrieb des Radfahrstreifens beiderseits der 

Waldstraße zwischen Bleichstraße und Hessenring/Friedrichsring 
wird mit sofortiger Wirkung beendet.  

 
3. Die seither dem Radverkehr vorbehaltenen Fahrspuren werden 

wieder für den motorisierten Verkehr freigegeben.  
 

Begründung:  

Die Zwischenbilanz des zunächst auf den Zeitraum von einem Jahr 

begrenzten Probebetriebs des beiderseits der Waldstraße zwischen 
Bleichstraße und dem Hessenring/Friedrichsring eingerichteten 
Radstreifens fällt ernüchternd bis niederschmetternd aus.  

So beträgt der Anteil der Radfahrer, die die Teststrecke nutzen, zwischen 
1,5% und 1,7% des Gesamtverkehrsaufkommens in diesem Bereich.  
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Dies ist ursächlich mit den bereits vorhandenen und parallel zur 
Teststrecke verlaufenen Fahrradstraßen entlang der Wilhelmstraße und 
der Senefelderstraße zu erklären.  

Als Ergebnis des Probebetriebes lässt sich eindeutig feststellen: Der 

Versuch, eine Radfahrspur entlang der von Nord nach Süd verlaufenden 
Hauptverkehrsader Waldstraße zu etablieren, ist klar gescheitert.  

Der Feldversuch ist daher unverzüglich abzubrechen, die seither dem 

Radverkehr vorbehaltenen Fahrspuren sind unverzüglich wieder für den 
motorisierten Verkehr freizugeben.  

 

Antragsteller: Manuel Wurm, Stadtverordneter  


